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23. SKIMEISTERSCHAFT
Unterammergau & Oberammergau
07. & 08. Februar 2025

***kein Schnee?***

Die Veranstaltung 

findet auf jeden 

Fall statt!

der bayerischen Arbeitsagenturen und Jobcenter

Bildquelle: pixabay, ©Helmut Hobmeier
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C O N T E N T G E S C H I C H T E

Das Edelweiß (Leontopodium alpinum) ist nicht nur eine der bekanntesten 
Pflanzen der Alpen, sondern auch ein Symbol für die unberührte Natur und die 
majestätische Schönheit der Bergwelt. Mit seinen charakteristischen, sternför-
migen Blüten und dem silbernen, filzigen Blattwerk ist das Edelweiß ein wahrer 
Blickfang in den hochalpinen Regionen.

Diese faszinierende Pflanze gedeiht in Höhenlagen von 1.500 bis 3.000 Metern 
und ist vor allem in den Kalkalpen verbreitet. Das Edelweiß hat sich perfekt an 
die rauen Bedingungen der Berge angepasst. Es wächst in steinigen, trockenen 
Böden und ist in der Lage, extreme Temperaturschwankungen zu überstehen. 
Die dichten, wolligen Haare auf den Blättern schützen die Pflanze vor Kälte und 
UV-Strahlung, während sie gleichzeitig Wasser speichert.

In der Alpenregion hat das Edelweiß eine tief verwurzelte kulturelle Bedeu-
tung. Es wird oft mit Mut und Abenteuerlust assoziiert, da es traditionell als 
schwer zugänglich gilt. Viele Bergsteiger und Wanderer betrachten es als eine 
besondere Auszeichnung, das Edelweiß in seiner natürlichen Umgebung zu 
entdecken. Zudem ist es ein beliebtes Motiv in der Kunst und Literatur, dass 
die Sehnsucht nach Freiheit und der unberührten Natur verkörpert.

Das Edelweiß ist mehr als nur eine Pflanze – es ist ein Symbol für die alpine 
Identität und die Schönheit der Natur – und daher auch unserer Skimeister-
schaften 2025. Wenn Sie das nächste Mal in den Bergen unterwegs sind, hal-
ten Sie Ausschau nach diesem besonderen Blütenstand und lassen Sie sich von 
seiner Anmut verzaubern.

Das Edelweiß – Symbol der Alpen – Symbol der Skimeisterschaft 2025
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde des Wintersports,

nachdem wir in den vergangenen Wochen noch die Far-
ben und die letzten Sonnenstrahlen des Herbstes genie-
ßen konnten, rückt nun der Winter näher – und damit 
auch die Gelegenheit, uns bei den Skimeisterschaften 
der bayerischen Agenturen und Jobcenter sportlich zu 
messen. Dieses Jahr ist für mich besonders: Nach eini-
gen Jahren Abstinenz ist es wieder meine erste Skimeis-
terschaft und schon jetzt freue ich mich auf den Ge-
meinschaftsgeist, der dieses Event so besonders macht. 
Bereits zum 23. Mal finden die Skimeisterschaften statt 
und es ist schön zu sehen, dass diese Tradition mit so 
viel Engagement und Vorfreude weitergeführt wird. 
Vom 07. bis 09. Februar 2025 werden wir uns in einer 

hoffentlich herrlichen Winterlandschaft in Unterammergau und Oberammergau wieder zusammenfin-
den, um gemeinsam auf der Piste und abseits der Piste schöne Momente zu erleben. Für mich liegt der 
Reiz nicht nur im sportlichen Wettkampf, sondern vor allem in der Gemeinschaft und dem Austausch ab-
seits des Büros. In Zeiten, in denen uns die Arbeit oft viel abverlangt, ist es wichtig, sich auf gemeinsame 
Erlebnisse zu besinnen, die uns als Kolleginnen und Kollegen noch näher zusammenbringen. Es ist das 
Zusammenspiel von sportlichem Ehrgeiz und echtem Teamgeist, das unsere Skimeisterschaften zu einer 
besonderen Erfahrung macht. Dabei steht der Spaßfaktor natürlich immer an erster Stelle – und genau 
das soll auch für 2025 unser Motto sein: Gemeinsam genießen, gemeinsam erleben!
Ob als Rennläuferinnen und -läufer oder als motivierte Zuschauerinnen und Zuschauer – ich freue mich 
über jeden, der dabei ist und Teil dieser Tradition wird. Für die Nicht-Skifahrerinnen und Skifahrer bieten 
wir erneut den „Gaudiwettkampf“ an, bei der wirklich alle eine Möglichkeit haben, sich einzubringen und 
den Teamgeist zu erleben. Und als Schirmherr werde ich wieder – wie schon 2015 und 2016 – einen Preis 
für die kreativste Fan-Gemeinschaft stiften. 

Ein herzlicher Dank geht an das gesamte Organisationsteam der Arbeitsagentur und dem Jobcenter 
München sowie an alle Helferinnen und Helfer. Ohne Ihren Einsatz und Ihre Bereitschaft, sich einzubrin-
gen, wären die Skimeisterschaften nicht möglich.

Ich wünsche allen Teilnehmenden spannende, faire und unfallfreie Wettkämpfe, eine gesellige Zeit und 
viele neue Begegnungen. Lassen Sie uns gemeinsam diese Skimeisterschaften genießen und das Beste 
aus dieser besonderen Tradition herausholen!

Herzliche Grüße,
Ihr
Dr. Markus Schmitz
Vorsitzender der Geschäftsführung RD Bayern und Schirmherr
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Wilfried Hüntelmann
Vorsitzender der Geschäftsführung 
Agentur für Arbeit München

Liebe Kolleginnen und Kollegen aller bay-
erischen Arbeitsagenturen, 
der Jobcenter und Familienkassen, liebe 
Gäste, liebe Freunde des weißen Sports,

wir freuen uns, dass wir Münchner nach 
2018 erneut die Organisation für die 23. 
bayerischen Skimeisterschaften über-
nehmen dürfen. Als Austragungsort ha-
ben wir die wunderschönen Gemeinden 
Unter- und Oberammergau im Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen gewählt, wo wir 
alle mit Spaß um die besten Platzierungen 
kämpfen werden.
 

Unser Orga-Team plant seit vielen Monaten mit Begeisterung die Skimeisterschaft und hat ein tolles 
Programm auf die Beine gestellt. Neben Langlauf klassisch und Skating gibt es den Riesenslalom mit Ski 
oder Snowboard. Wer sich hier austoben will, kann das tun. Doch auch wer es lieber langsam laufen 
lässt, kann gerne starten. Alle Rennstrecken sind einfach zu fahren.
Außerdem wird es wieder einen Gaudiwettbewerb geben. 

In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass sich neben den zahlreichen Starterinnen und Startern im-
mer mehr Fans, Schlachtenbummler, Anfeuerer und Feierwillige melden. Wir versichern: Der Spaß wird 
auch 2025 ganz sicher nicht zu kurz kommen, auf und an der Piste oder auch am Abend. Denn dann 
treffen wir uns im Ammergauer Haus zur Siegerehrung, wo uns schließlich Partybands aus der Region 
einheizen werden.
Und nun, liebe Skifans, freuen wir uns auf viel Schnee!!!
Falls uns wieder Erwarten Petrus im Stich lässt, wartet ein tolles Alternativprogramm auf Sie

Wir freuen uns, viele Kolleginnen und Kollegen zu begrüßen und wünschen allen ein wunderbares Wo-
chenende mit Spaß, Sport und Spannung!

Mit den besten Grüßen

Anette Farrenkopf
Geschäftsführerin 
Jobcenter München
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Als Landrat ist es mir eine Freude, 
alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Skimeisterschaft der 
bayerischen Arbeitsagenturen im 
Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
willkommen zu heißen.

Wintersport wird in unserem Land-
kreis großgeschrieben. Das Neu-
jahrsspringen im Rahmen der Vier-

schanzentournee, die Ski-Weltcup-Rennen auf der Kandahar und 
der König-Ludwig-Lauf im Ammertal sind die drei Höhepunkte der 
Wintersportsaison. 

Auch die Skimeisterschaft der bayerischen Arbeitsagenturen wird 
im Februar 2025 ein besonders sportliches Ereignis werden. Sport 
ist ein wichtiger Ausgleich zur Arbeit und immer mehr Menschen 
begreifen, wie wichtig der Sport für ihre Gesundheit und ihre 
Leistungsfähigkeit ist. Zudem stärken gemeinsame Aktivitäten den 
Zusammenhalt unter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Des-
halb wünsche ich allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen 
schönen Aufenthalt im Landkreis Garmisch-Partenkirchen sowie 
gute wintersportliche Bedingungen für erfolgreiche Wettkämpfe. 

Anton Speer
Landrat Landkreis Garmisch-Partenkirchen
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,  
liebe Gäste der Gemeinde Unterammergau,

es ist mir eine große Freude, Sie zu den Ski-
meisterschaften in Unterammergau am Ste-
ckenberg herzlich willkommen zu heißen. Der 
Schnee, die Berge und das atemberauben-
de Panorama in unseren Ammergaueralpen 
schaffen eine unvergleichliche Kulisse für die-
ses wunderbare Event.

Der Skisport ist eine Leidenschaft, die unsere 
Gemeinschaft verbindet und die Zusammen-

arbeit stärkt. In Unterammergau freuen wir uns, Ihnen nicht nur die besten 
Bedingungen für Ihre sportlichen Leistungen zu bieten, sondern auch die Mög-
lichkeit, in der Natur zu verweilen und neue Freundschaften zu schließen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Organisatoren und Helfern, die ihnen 
schöne Tage im Naturpark der Ammergauer Alpen bieten werden und das auch 
abseits der Piste. Ihr Engagement und Ihre Hingabe tragen wesentlich dazu 
bei, dass wir solche besonderen Veranstaltungen in unserer Gemeinde erleben 
dürfen.

Ich wünsche Ihnen allen viel Erfolg und vor allem Spaß beim Wettkampf! Und 
sollten Sie nach dem Lauf noch etwas Zeit haben, lade ich Sie herzlich ein, die 
Schönheit unserer Region zu jeder Jahreszeit zu erkunden!

In diesem Sinne: „Auf die Skier, fertig, los!“ 

Michael Buchwieser
1. Bürgermeister 
Gemeinde Unterammergau
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Liebe Wintersportlerinnen und Wintersportler,

ich darf Sie recht herzlich zu den 23. Skimeis-
terschaften im Passionsspielort Oberammer-
gau begrüßen. Diese haben sich mittlerweile zu 
einer Traditionsveranstaltung entwickelt und 
es trotz stetig anhaltend steigenden Tempera-
turen geschafft, zu bestehen. In unserer Tou-
rismusregion hat der Wintersport einen hohen 
Stellenwert. Der König-Ludwig-Langlauf ist das 
größte und bekannteste Wintersportevent im 
Naturpark Ammergauer Alpen mit 

großer internationaler Beteiligung und Beliebtheit. 
Wichtige Partner in Oberammergau sind hier die Laber Bergbahn und das 
Wintersportgebiet Kolben, die mit traumhaften Panorama, exzellenter Be-
wirtung und besten Pisten ihre Besucherinnen und Besucher willkommen 
heißen. Die Abfahrt am Laber Nordhang gehört darüber hinaus zu den 
steilsten Pisten Deutschlands. 

Bis freue ich mich darauf, Sie im Februar in Oberammergau begrüßen zu 
dürfen. Für die anstehenden Wettkämpfe wünsche ich Ihnen selbstver-
ständlich viel Spaß, gute Ergebnisse und einen verletzungsfreien Verlauf. 

Ihr
Andreas Rödl
1.Bürgermeister
Gemeinde Oberammergau

13
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportfreund*innen,

herzlich willkommen zur Skimeisterschaft der 
Bayerischen Arbeitsagenturen und Jobcenter! 
Es freut mich sehr, dass Sie in unserer wunder-
schönen Alpenregion zusammenkommen, um 
gemeinsam den Wintersport zu feiern.

Dieser Wettbewerb wird Ihnen die Gelegenheit 
geben sportliche Höchsleistungen zu zeigen. 
Sie werden Unterammergau und Oberammer-

gau als Orte besonderer Gastlichkeit kennenlernen, an dem Sie sich mit 
Kolleg*innen aus ganz Deutschland vernetzen und austauschen können. 

Wir Kommunen wissen Ihre Arbeit in den Arbeitsagenturen und Jobcen-
tern zu schätzen. Sie tragen zum Erfolg des Wirtschaftsstandorts Deutsch-
land, zur gelingenden Integration und zum sozialen Frieden bei.

Das Organisationsteam bereitet ein tolles Programm für Sie vor. Nutzen 
Sie die Tage, um neue Kontakte zu knüpfen, Gemeinschaft zu erleben und 
die Freude am Wintersport zu teilen.

Ich wünsche Ihnen spannende Wettkämpfe und erholsame Stunden in 
unserer Region.

Mit sportlichen Grüßen

Verena Dietl
3. Bürgermeisterin der Landeshauptstadt München
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Servus, liebe Gäste der Skimeis-
terschaft,

ich freue mich, euch in den Am-
mergauer Alpen und in meiner 
Heimatregion begrüßen zu dür-
fen! Der hiesige Schnee, die Ber-
ge und die frische Luft – all das 
begleitet mich seit meiner Kind-
heit. Dass ihr euch in dieser wun-
derschönen Umgebung sportlich 
messen und euer Miteinander 
feiern wollt, finde ich großartig.

Ich wünsche euch spannende 
Wettkämpfe, viel Freude und na-
türlich einen fairen sportlichen 

Wettstreit. Zeigt der Gemeinde Unterammergau aus welchem Holz ihr 
sportlich geschnitzt seid, genießt die Abendveranstaltungen in Oberam-
mergau und habt dabei einfach ein unvergessliches Wochenende auf und 
neben der Piste!

Euer  
Felix Neureuther
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A M M E R G A U E R  A L P E N A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...

Geschichte und G`schichten um 
und aus den Ammergauer Alpen  
    •  Ettaler Kloster

•  Oberammergau
•  Schloss Linderhof
•  Passionsspiele
•  Erster König Ludwig Lauf
•  Altes Sägewerk
•  Wetzstoamacher
•  Naturrodelbahn

„Wia´s domois war...„
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A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„

Das Kloster Ettal blickt heute auf eine fast 
700 jährige sehr wechselhafte Geschichte 
zurück. Gegründet 1330 durch den ex-
kommunizierten Kaiser Ludwig den Bay-
ern, hatte es seine Blütezeit im 17./18. Jahrhundert wegen der Wallfahrt zu 
„Unserer Lieben Frau Stifterin von Ettal“ und der bekannten Ettaler Ritter-
akademie.

Nach einem Brand im Jahre 1744 begann der Wiederaufbau des 
Klosters im zeitgemäßen Barockstil. Die Säkularisation im Jah-
re 1803 unterbrach nicht nur die Fertigstellung der Anlage, son-
dern auch das gesamte klösterliche Leben für fast 100 Jahre.

Dank der Initiative von Baron 
von Cramer-Klett konnten im 
Jahre 1900 Mönche der Abtei 
Scheyern das Kloster wieder-
besiedeln. Die benediktinische 
Bildungstradition wurde schließ-
lich im Jahre 1903 durch die Er-
öffnung des Gymnasiums und 
Internats wieder aufgenommen.

Geschichte - Kloster Ettal (kloster-ettal.de)

Ettaler 
Kloster

https://www.kloster-ettal.de/kloster/geschichte/
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A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„

Die Frühgeschichte des Ammergaus ist weit-
gehend unbekannt. Für eine zeitweise An-
wesenheit der Kelten spricht der Fluss-
name Ammer (bedeutet Wasser). Die 
Grabungen, die vor Jahren auf dem südlich 
gelegenen Döttenbichl durchgeführt wurden, 
förderten jüngst sensationelle Funde zutage. In diesem Heiligtum oder na-
hebei lieferten sich 15 v. Chr. Römische Soldaten mit der einheimischen 
Bevölkerung einen Kampf. Demnach war das Ammertal nicht unbesie-
delt wie angenommen, sondern vom alpinen Stamm der Räter bewohnt.

Gegen Ende des 9. Jh. tauchte der Name Ammergau erstmals als Bezeichnung auf 
für einen Landstrich unter der Herrschaft der Welfen. Der Ortsname „Amberg-
ove“ lässt sich zuerst ca. 1150 nachweisen. Der Ammergau tritt deutlich hervor, 
als Kaiser Ludwig der Bayer im Jahr 1330 das Kloster Ettal gründete und mit all 
seinen Gütern aus dem Konradinischen Erbe ausstattet. Den Oberammergauern 
verleiht er besondere Privilegien mit dem Erb- und Baurecht auf ihren Landgütern.

Im 19. Jh. wurde Oberammergau dann weltbe-
rühmt mit seinen Passionsspielen, welche nach 
dem Pestgelübte 1633 im Zehn-Jahres-Rhythmus 
schon seit 1634 aufgeführt werden. Leichte Ver-
schiebungen gab es durch verschiedene Kriege. 
Ab 1680 Übergang zu den Aufführungen in den 
Zehnerjahren.

Oberam-
mergau
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A M M E R G A U E R  A L P E N A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„ „Wia´s domois war...

Schloss
Linderhof

Schloss
Linderhof

Schloß Linderhof Baustelle um 1874

Schloss und Park Linderhof sind eines der vielfältigsten und kunstvollsten Ensembles 
des 19. Jahrhunderts. Die "Königliche Villa" ist das einzige Schloss, das König Ludwig 
II. von Bayern (1845–1886) vollenden konnte (1878). Sie ist französisch geprägt: Vor-
bild ist das kleine, meist in einem Park gelegene "Lustschloss", wie es im 18. Jahrhun-
dert in Frankreich entstand und auch in Deutschland öfter in den Parkanlagen der großen 
Schlösser errichtet wurde.

Terassengarten mit Freisitz 19.Jh

Bilder wurden von der © Bayerische Schlösserverwaltung zur Verfügung gestellt.

Schloß Linderhof um 1887

Hinter der barocken Fassade entfaltet sich Rokoko nach Motiven der Zeit Ludwigs 
XV. von Frankreich. Allerdings ist das Zweite Rokoko oder Neurokoko, das un-
ter Ludwig II. entstand, in der Ornamentik sehr stark von süddeutschen Vorbildern 
geprägt: Ludwig übernahm vieles vom Rokoko seiner eigenen Vorfahren, das er als 
Kind in der Amalienburg in Nymphenburg und in den Reichen Zimmern der Resi-
denz München erlebt hatte.
Das reiche und dichte Ornament mit vielen vollplastischen Elementen ist somit 
keineswegs bloße Nachahmung. Ludwig II. schuf in Schloss Linderhof Räume von 
phantasmagorischer Fülle, die alle Vorbilder weit übertrifft. Auch die kunsthand-
werkliche Qualität ist ohne Vergleich.

Bilder wurden von der © Bayerische Schlösserverwaltung zur Verfügung gestellt.
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A M M E R G A U E R  A L P E N A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„ „Wia´s domois war...

Passions-
spiele

Passions-
spiele

Zu Pfingsten 1634 erfüllen die Oberammergauer zum ersten Mal das Ver-
sprechen, die Passionstragödie alle zehn Jahre aufzuführen. Sie schlagen zu-
nächst eine Bühne über den frischen Gräbern der Pesttoten auf dem Gemein-
defriedhof auf. Bis 1820 wird dieser Spielort beibehalten. Das ursprüngliche 
einfache Holzgerüst der Holzbühne wird im Laufe des 17. und 18. Jh. mit Ku-
lissen und Bühnentechnik ausgestattet. Im Jahr 1815 nimmt Johann Nikolais 
Unhoch eine grundlegende Neugestaltung vor. 1830 wird die Bühne zum ers-
ten Mal auf dem Platz des heutigen Passionstheaters aufgebaut. 1890 erfolgt 
nach Plänen Carl Lautenschlägers ein, an der alten Form orientierter Neubau. 
Die Konstruktion besteht zu dieser Zeit aus sechs Stahlbogenträgern in Fach-
werkbauweise. Durch eine an- und aufgebaute Holzständerkonstruktion wird 
dem Bauwerk ein basilikaähnlicher Charakter verliehen.Für die Passionsspie-
le 1900 wird schließlich der Zuschauerraum mit der noch heute bestehenden 
Eisengerüstkonstruktion aus sechs hohen Bögen überdacht. 
Er öffnet sich nach vorn auf die Freilichtbühne.

Bühne 1880

Im Passionsjahr 1930 erfolgte der Neubau der Freiluftbühne durch Georg Johann Lang 
und Raimund Lang. Dem klaren, asketischen, monumentalen Stil des bisher vollkom-
men aus Holz hergestellten Bühnenhauses entspricht die künstlerische Konzentrati-
on der Bühnenbilder. Im Rahmen der Vergrößerung der Zuschauerhalle werden auch 
die ursprünglich vorhandenen Sitzgelegenheiten, bestehend aus einfachen Bankrei-
hen, durch eine Theaterbestuhlung ersetzt. Die Bankreihen bieten nun für 5.200 
Besucher Platz. Nach den Passionspielen 1990 stellt man fest, dass weitreichende 

Sanierungen im Innenraum und an der Fas-
sade notwendig geworden sind. Außerdem 
soll der Komfort im Zuschauerraum erhöht 
und die Bühnentechnik modernisiert wer-
den. Im September 1997 kommt es zu einem 
Bürgerentscheid, in dem über drei Alterna-
tivvorschläge zum Umbau abgestimmt wird.
Innerhalb von 2 Jahren wird das Haus kom-
plett saniert: Neue Bestuhlung, Fußboden-
Heizung, Erweiterung der Garderoben, be-

hindertengerechter Foyer-Umbau mit Ausstellungsflächen, neuer Brandschutz an 
Stahl- und Holzbauteilen, Sanierung der Fassade, Sanitärräume, Modernisierung 
der Bühnentechnik. Insgesamt belaufen sich die 
Baukosten auf 15 Millionen DM. Die feierliche 
Einweihung findet am 26. September 1999 zeit-
gleich mit der Erneuerung des Pestgelübdes 
statt. Das neurenovierte Theater bietet nun 
mit 4.720 vollständig überdachten Sitzplätzen 
einem weltweiten Publikum höchsten Komfort 
und absolute Sicherheit. Oberammergau wird 
damit seinem Ruf als führendem Passionspie-
lort gerecht.

18
80
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A M M E R G A U E R  A L P E N A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„ „Wia´s domois war...

König Ludwig 
Lauf

König Ludwig 
Lauf

Eine traditionsreiche Skimarathon-Veranstal-
tung seit 1968 

Der König Ludwig Lauf hat eine lange und stolze 
Tradition, die bis ins Jahr 1968 zurückreicht. Ur-
sprünglich als bayerischer Skilanglauf unter dem 
Titel „Auf König Ludwig's Spuren“ in Oberammer-
gau gegründet, fand der erste Lauf am 17. März 
desselben Jahres statt. Die Strecke war damals 
mit 90 Kilometern der längste Skimarathon der 
Welt. Doch in den 1980er Jahren wurde die Dis-
tanz verkürzt, um die Durchführung des Laufs 
langfristig zu sichern. Heute gilt der König Ludwig 
Lauf als der größte Volksskilanglauf Deutschlands 
und ist fester Bestandteil des internationalen Ski-
marathonskalenders. Der Lauf, der jedes Jahr am 
ersten Februarwochenende in den Ammergauer 
Alpen ausgetragen wird, ist Teil der renommier-
ten Worldloppet-Serie und Gründungsmitglied 
dieses Zusammenschlusses der 20 größten Ski-
marathons weltweit. 

Jährlich nehmen rund 3000 Sportler aus 
über 30 Nationen daran teil, was ihn zu 
Deutschlands bedeutendster Breiten-
sportveranstaltung im Winter macht. 
In den ersten Jahren war der Lauf noch 
eine reine Männerdomäne, doch seit 
1980 dürfen auch Frauen an den Start 
gehen. Die Streckenlängen variieren 
zwischen 50 km, 21 km und 10 km in 

klassischer und Skating-Technik. Auch Kinder werden durch den „Mini Kini“ 
über 6 km und 4 km an den Sport herangeführt. 
Der Startpunkt der Rennen liegt traditionell im Klosterdorf Ettal, einem 
Ort mit großer geschichtlicher Bedeutung. Die Strecke führt durch das 
malerische Graswangtal vorbei an einer der wohl schönsten Sehenswür-
digkeiten Bayerns – Schloss Linderhof, dem ehemaligen Domizil von König 
Ludwig II., dem Namensgeber des Laufs. Die Strecke zurück durch das 
Graswangtal endet im Sportzentrum von Oberammergau. Diese außer-
gewöhnliche Streckenführung, die 
Natur und Kultur vereint, macht 
den Lauf für viele Teilnehmer zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. 
Die Landschaft der Ammergauer 
Alpen, fast unberührt und reich an 
historischen Stätten, lässt die Läu-
fer nicht nur sportliche Heraus-
forderungen meistern, sondern 
auch tief in die bayerische Kultur 
eintauchen. 
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L U D W I G  L A U F  W I N T E R
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A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„ Altes 

Sägewerk

….und heit sitz ma do

Dort, wo heute das Ammergauer Haus steht, `Am Mühlbach 2´, befand sich früher eine 
Mahl- und Sägemühle. Erstmals 1722 erwähnt als Mühle des Kaspar und der Gertrud 
Spenesberger. Die Mühle diente nicht nur dem Getreidemahlen, sondern auch als Säge-
werk. Der Mühlbach transportierte die gefällten Bäume und lieferte die Wasserkraft.

Zur gleichen Zeit wohnten damals im 18. Jahrhundert in der direkten Nachbarschaft 
`Am Mühlbach 1´ ein Maler und Vergolder, `Am Mühlbach 6´ um 1790 der Klostergärt-
ner und nach 1810 ein Tierarzt, daneben ein Schreiner und ab 1792 ein Färber, `Am 
Mühlbach 8´ ein Jäger, daneben ein Händler und in der Hausnummer 12 befand sich 
von 1829 bis 1840 das Armenhaus. 

Traditionell hatten die Häuser bevor es Straßennamen gab, Hausnamen und Hausnumme-
rierungen. In Oberammergau erhielten erst zur Passion 1934 alle Straßen Namen und die 
Häuser eine durchgehende systematische Nummerierung. Die Häusernamen waren und 
sind es zum Teil noch heute: ̀ Am Mühlbach 2´,1862 Hs. Nr. 140 „Kochreiser“/„Kochrasl“
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A M M E R G A U E R  A L P E N A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war...„ „Wia´s domois war...

Wetzstoamacher Wetzstoamacher

(1) Steinabbau
Der Stein wird im naheliegenden Steinbruch abgebaut, wobei allerdings 95 % blindes 
Gestein und sog. Abraum sind. Lediglich 5 % des Steinabbaus ist für die Herstellung 
verwertbar. Welcher Stein das nun tatsächlich ist, erkennt man erst nach langer Er-
fahrung auf den ersten Blick.
(2) Schielen schneiden (Schielen = taugliche Steinplatte)
 Diese Steinplatte wird in 4 cm breite Streifen geschnitten und stellt schlussendlich 
die Breite des Wetzsteines dar. Der Fachbegriff dafür lautet: Stingel 
(3) Becken des Steines (becken = in Form klopfen/hauen)
wird der Stein „gebeckt“ bedeutet das, der Stein wird grob auf die richtige Länge und 
Form zu gehauen. Diese Arbeit war eine typische Winterarbeit, wenn es keine Feld-
arbeit oder andere wichtige Arbeiten zu erledigen gab. Daher kam es auch vor, dass 
der Stein im sog. „Kalter“ zwischengelagert wurde bis die Zeit zum Becken kam.
(4) Stelzen
Wird ein Stein abgestelzt, wird er mit Hilfe von Sand und Wasser zurecht geschlif-
fen. Das Schleifen einer Seite dauert i.d.R. je nach Stein zwischen 8 und 10 Stunden, 
danach wird der Stein umgedreht und die zweite Seite geschliffen.
(5) Kliebschneiden (klieben = spalten)
Der abgestelzte Stein wird nach dem Schleifen in 2 cm breite Stücke gespalten. Im 
Kliebschneider wurden die Steine mit Eisen und Holzstücken fixiert.
(5) Schleifen, waschen, etikettieren
Der letzte Arbeitsschritt bis zum fertigen Wetzstein war das abschleifen, waschen 
und etikettieren des Produkts.
Der fertige Stein besitzt eine Breite von 4 cm, eine Höhe von 2 cm und eine Länge 
von entweder 18 - 20 cm, 20 – 22 cm oder 22 – 24 cm. Bereits in früheren Zeiten ging 
der Stein auf Reisen. Mit dem Fuhrwagen ging es nach Oberau und mit dem Floß 
weiter auf der Loisach, Isar und auch Donau. Sogar bis Wien und Budapest wurde der 
Stein verschickt. Auf dem Landweg bis Sachsen und Böhmen.

Wie wird also nun ein Wetzstein hergestellt?

In der ersten Hälfte des 15. Jhd. war die Suche nach Silber und Gold in den Bergen 
erfolglos. Dennoch konnte ein großer Schatz entdeckt werden: Wetzsteinflöze oder 
-horizonte. Diese Gesteinschichten wurden ein erstes Mal zum Schärfen                der 
Werkzeuge verwendet.

Die Herstellung der Wetzsteine war geboren!
Radiolarien (Strahlentierchen) bringen in der kalkhaltigen Grundmasse den bes-
ten Schleifeffekt. Um 1900 erlebte die Wetzsteinmacherei in Unterammergauihre 
Blütezeit. Bis zu 250 000 Wetzsteine wurden jährlich hergestellt und ca. 50 Familien 
zogen daraus Ihr Einkommen. Nach dem zweiten Weltkrieg erlosch letztendlich das 
Wetzsteinhandwerk.
 
Bis in die 1960er Jahre verdiente sich der letzte Wetzsteinmacher in Unteram-
mergau seinen Lebensunterhalt damit. Dann musste er sein Handwerk aufgeben. 
1965 wurden die letzten originialen Unterammergauer Wetzsteine hergestellt. 
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A M M E R G A U E R  A L P E N A M M E R G A U E R  A L P E N
Wia´s domois war... „Wia´s domois war...

Naturrodelbahn 
Unterammergau 

Naturrodelbahn  
Unterammergau

in der Nähe unserer Veranstaltung.

Der Schlitten, vom Transportmittel 
zum  Sportgerät
Bereits im 19. Jahrhundert hat man 
das Schlittenfahren wettkampfmä-
ßig betrieben und als Wintersportart 
entdeckt: Man nannte es nun rodeln. 
Zahlreiche Wintersportvereine boten 
in ihren Sparten Rodeln an und führten 
von Anfang an bereits Vereinsmeister-

schaften durch. Dies war auch bei dem 1924 in Unterammer-
gau gegründeten Wintersportverein „WSV Unterammergau“ 
der Fall.

Voller Stolz präsentierten die Teil-
nehmer der 1. Vereinsmeisterschaft 
1924/25 ihre Rodel, die unseren heu-
tigen Freizeitrodeln sehr ähneln.

Die neu gebauten Naturrodelbahn in Unterammergau – eine Eisbahn 

Beim Bau ihrer neuen, am 14.1.1978 er-
öffneten „Rodelbahn am Köpfen“ an der 
Scherenauer Straße, erfüllte der WSV 
Unterammergau alle Bedingungen des Inter-
nationalen Rodelverbandes, um zukünftig 
auch internationale Rennen durchführen zu 
können. Dazu gehörte u.a., 

- dass die Rennen auf Eis durchzuführen 
- und die Kurven und Kehren abzusichern 

sind.

„
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Janker für´s Leben 
www.liebling.cc
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ANFAHRT
Mit dem Auto aus Richtung München …
… nehmen Sie die Autobahn A95 Richtung Garmisch-Partenkirchen, fahren bis 
zum AB-Ende und bleiben dann auf der B2 bis Oberau. Dort biegen Sie rechts auf 
die B23 und fahren über Ettal nach Oberammergau und Unterammergau.

Mit dem Auto aus Richtung Augsburg …
… nehmen Sie die B17, B472 und die B23 Richtung Garmisch-Partenkirchen und 
fahren bis Oberammergau.

Mit dem Zug …
… kommen Sie am Bahnhof Oberammergau bzw. Unterammergau an (ggfs. Fahr-
planänderungen beachten).

IHRE ANREISE NACH OBERAMMERGAU
ORGANISATIONSTEAM

60 61

Agentur für Arbeit München  /  Jobcenter München

Um unseren Planeten zu schützen und die Umweltbelas-
tung zu minimieren, bitten wir Sie, bei Ihrer Anreise auf 
nachhaltige Transportmöglichkeiten zu achten, wie z. B. 
Fahrgemeinschaften bilden.
Indem Sie auf nachhaltige Anreiseoptionen achten, tragen Sie aktiv 
zur Erhaltung unserer natürlichen Ressourcen und zur Reduzierung 
der Umweltverschmutzung bei. Gemeinsam können wir einen positi-
ven Einfluss auf unsere Umwelt ausüben.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement für eine 
nachhaltige Zukunft!  

UNTERAMMERGAU

ÖPNV
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O R T S C H A F T

360 Grad Ansicht  
Die Ammergauer Alpen von oben

Oberammergau UNTERAMMERGAU

https://www.am-
mergauer-alpen.de/
oberammergau

https://www.am-
mergauer-alpen.de/

unterammergau
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Die Ammergauer Alpen von oben
Erlebe den Naturpark aus einer völlig neuen Perspektive.Mit der vir-
tuellen Tour wirst du den Naturpark aus einem völlig neuen Blickwin-
kel kennenlernen. Egal ob Tablet oder Smartphone –  durch das Dre-
hen deines mobilen Endgerätes bist du mittendrin und kannst alles in 
einer herrlichen 360 Grad Anischt bestaunen. 

360 Grad Ansicht  
Die Ammergauer Alpen von oben
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P I S T E N P L A N L O I P E N P L A N
Loipenplan 
Die Loipe befindet sich am Fuße des Steckenbergs (Abfahrt Samstag) 
Die Strecke umfasst 2,5km, Damen fahren diese 2x und Herren 3x.

PARKMÖGLICHKEITEN
Einweisung über Feuerwehr

LIFTWEG 1 in 82497 UNTERAMMERGAU LIFTWEG 1 in 82497 UNTERAMMERGAU

66 67

https://www.steckenberg.de/winter/skizentrum

Skizentrum Unterammergau

Die Geschichte Steckenberg
Ein ganzheitliches Konzept für mehr Nachhaltigkeit!

Quelle: google

https://www.steckenberg.de/unternehmen/geschichte

https://www.steckenberg.de/winter/skizentrum
https://www.steckenberg.de/unternehmen/geschichte
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WER DARF TEILNEHMEN?
Berechtigt sind alle aktiv Beschäftigten und Ruheständler der BA- Dienststellen Bayerns ein-
schließlich der Jobcenter, auch kommunale Mitarbeiter in gemeinsamen Einrichtungen und 
Amtshilfemitarbeiter. 
 
Zur Teilnahme in der Gästeklasse berechtigt sind: 
• Beschäftigte außerbayerischer BA-Dienststellen und Jobcenter 
• ehemalige, vor Renteneintritt ausgeschiedene Mitarbeiter und 
• Ehegatten, Partner, Familienangehörige aller genannten Personen 
 
WIE UND WO MUSS ICH MICH ANMELDEN?
Sie möchten in jedem Fall an den Skimeisterschaften teilnehmen? Bitte wenden Sie sich an Ihre 
Mannschaftsführenden Ihrer Dienststelle / gemeinsamen Einrichtung vor Ort und tragen Sie 
sich in die Exceltabelle ein. Die Tabelle finden Sie auf der Intranet-Seite der Agentur für Arbeit 
München.
Die Mannschaftsführungen leiten die gesammelten Anmeldungen (Exceltabelle) an das Post-
fach Muenchen.Skimeisterschaft-2025@arbeitsagentur.de weiter. Soweit es in einzelnen 
Dienststellen keine Mannschaftsführung gibt, können die Anmeldungen direkt an o. g. E-Mail-
Adresse übersandt werden 

Letzter Termin für die Anmeldungen ist der 10.01.2025. 
 
Hinweis: Bei Teilnahme an alpinen Disziplinen fallen zusätzliche Kosten für die Benutzung 
der Liftanlagen an. Die Startgebühren nordisch und alpin umfassen jeweils beide Wettbewerbe 
(klassisch und Skating bzw. Ski und Snowboard). Mit der Startgebühr für die Kombination kann 
also an vier Wettbewerben teilgenommen werden. Die zwei Disziplinen für die Wertung der 
Kombination müssen in der Anmeldung angegeben werde

ÜBERWEISUNG 
Bitte überweisen Sie die Startgebühr bis spätestens 17.01.2025.  

23. Skimeisterschaft der bayerischen Arbeitsagenturen und Jobcenter  23. Skimeisterschaft der bayerischen Arbeitsagenturen und Jobcenter  

T E I L N A H M E  I  A N M E L D U N G  I  
Ü B E R N A C H T U N G

Die Kontodaten können aus dem Anmeldeformular Wettkämpfe entnommen werden. 

Die Formulare für die Anmeldungen erhalten Sie auf unserer Skimeisterschaft- 
Intranetseite der Agentur für Arbeit München.

ANMELDUNG  
per E-Mail (Exceltabelle) an: 

  _BA-München-Skimeisterschaft-2025

schriftlich an:  Agentur für Arbeit München 
  z. Hd. Kerstin Lautermilch / Skimeisterschaft 2025
  Kapuzinerstraße 26
  80337 München 
 
WO FINDE ICH EINE PASSENDE UNTERKUNFT?
Bitte kümmern Sie sich selbst um eine geeignete Übernachtungsmöglichkeit. Suchen und reser-
vieren Sie direkt über die Internetseite 

 

T E I L N A H M E  I  A N M E L D U N G  I  
Ü B E R N A C H T U N G
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 Tourist-Information Oberammergau

https://www.baintranet.de/008/012/021/Seiten/23_Skimeisterschaft_2025_Oberammergau.aspx
mailto:Muenchen.Skimeisterschaft-2025%40arbeitsagentur.de?subject=
https://www.ammergauer-alpen.de/poi/tourist-information-oberammergau
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K L A S S E N E I N T E I L U N G

JEWEILS FÜR DAMEN UND HERREN
Altersklasse I  Jahrgang 1989 und später geboren (U35) 
Altersklasse II  Jahrgang 1988 bis 1979 (36-45) 
Altersklasse III  Jahrgang 1978 bis 1969 (46-55) 
Altersklasse IV  Jahrgang 1968 bis 1959 (56-65) 
Altersklasse V  Jahrgang 1958 und älter (66+) 
 
GÄSTE
Je Einzelwettbewerb eine altersunabhängige Klasse für Damen und Herren 

SNOWBOARD
Je eine altersunabhängige Klasse für Damen und Herren
 
STARTLISTEN: WIE ERFAHRE ICH, WANN ICH DRAN BIN?
Nach dem Anmeldeschluss werden die Startplätze ausgelost. Die Startlisten werden an-
schließend auf der Intranetseite der Agentur für Arbeit München veröffentlicht. Die Start-
listen enthalten keine Startzeiten für die einzelnen Teilnehmer, sondern nur den Zeitpunkt 
des jeweiligen Wettkampfbeginns. Infolgedessen ist mit unregelmäßigen Startintervallen 
zu rechnen. Es liegt in der Verantwortung jedes Teilnehmers, rechtzeitig am Start zu sein.  
Die Startnummern werden eine Stunde vor Wettkampfbeginn an die Mannschaftsführer/innen 
ausgegeben (s. jeweiliger Wettkampf). Wie jedes Jahr werden die Startplätze nach der Eintei-
lung der Klassen ausgelost, um unter direkten Kontrahenten gleiche Bedingungen zu schaffen. 
 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS: UND FALLS MIR ETWAS PASSIERT...?
…hafte ich selbst und die Agentur spricht ihr Bedauern aus! Die Veranstalter und das Orga-
nisationsteam sowie die Vereine der durchführenden Wettkämpfe übernehmen für even-
tuelle Unfälle während der Wettkämpfe oder in Zusammenhang damit keine Haftung. 

W E R T U N G  U N D  E H R U N G E N
Die Wertung der Einzeldisziplinen gestaltet sich wie jedes Jahr recht einfach 
 – wer als Erster seiner Altersklasse im Ziel ankommt, gewinnt. 
 
Da es sich allerdings in der Kombi- und Teamwertung zeitlich als nahezu unmöglich darstellt ei-
nen Langlauf- und Alpin-Wettbewerb fair gegenüberzustellen, erfolgt die Auswertung wie folgt: 
In der Kombination wird die prozentuale relative Abweichung zum Teilnehmer mit der schnells-
ten Zeit in der jeweiligen Disziplin und Altersklasse gebildet. Die Punkte aus den Bereichen Rie-
senslalom und Langlauf werden anschließend addiert und der Teilnehmer mit der geringsten 
Punktzahl gewinnt. 
 
Die Teamwertung setzt sich aus zwei unterschiedlich gewichteten Teilen zusammen – die Teil-
nehmerquote der Starter (25 Pkt.) und die Teamergebnisse aller Erst- bis Fünftplatzierten (75 
Pkt.). Die in den Kategorien jeweils beste Agentur bekommt die volle Punktzahl, alle nachfol-
genden Agenturen werden prozentual heruntergerechnet und erhalten die jeweiligen Zähler 
anteilig. 
 
Zu den Abendveranstaltungen werden jeweils die ersten drei jeder Altersklasse (inkl. Gäste) in 
folgenden Disziplinen geehrt: 
 
• Riesenslalom Ski 
•  Snowboard
• Langlauf Klassisch 
• Langlauf Skating 
• Kombination
  
Eine besondere Ehrung erhalten der / die 
 
• Tagesschnellste beim Riesenslalom 
• Tagesschnellste beim Snowboard
• Tagesschnellste im klassischen Stil
• Tagesschnellste beim Skating 

Die Ergebnislisten werden nach der Veranstaltung auf der Intranet- Seite der AA München
 veröffentlicht. 

70 71

„Preis für die kreativste „Preis für die kreativste 
Fangemeinschaft.“Fangemeinschaft.“



72 73zurück zum Inhaltsverzeichnis zurück zum Inhaltsverzeichnis

23. Skimeisterschaft der bayerischen Arbeitsagenturen und Jobcenter  23. Skimeisterschaft der bayerischen Arbeitsagenturen und Jobcenter  

V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M MFREITAG, 07. FEBRUAR 2025 SAMSTAG, 08. FEBRUAR 2025
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SEID ALLE DABEI !
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V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M

SPORTLICHER TEIL DES TAGES
11:00 Uhr   Startnummernausgabe an die Mannschaftsführer 
11:00 - 11:30 Uhr  Besichtigung der Piste
12:00 Uhr   Start Riesenslalom

15:00 Uhr  Start Gaudiwettkampf

ABENDVERANSTALTUNG MIT BARBETRIEB
Ab 17:30 Uhr   Einlass und Möglichkeit zum Abendessen 
Ab 18:30 Uhr   Grußworte & Siegerehrung des alpinen Wettbewerbs
    sowie Kombinationen 

V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M

SPORTLICHER TEIL DES TAGES
12:00 Uhr  Startnummernausgabe an die Mannschaftsführung (Start I Ziel Loipe)
13:00 Uhr  Beginn Langlauf klassisch anschließend Skating, beides Einzelstart

ADRESSE LOIPE
Liftweg 1, 82497 Unterammergau

VERPFLEGUNG AN DER LOIPE
Für Speis und Trank ist vor Ort gesorgt. 

WETTKAMPFBESTIMMUNGEN
Die gespurten und für den Wettkampf vorbereiteten Strecken dürfen vor Beginn des Wett-
kampfsbefahren werden. Nach Startbeginn ist ein Benutzen der Strecken, ohne selbst im
Rennen zu sein, verboten. Im Wettkampf muss die linke Spur nachfolgenden schnelleren 
Läufern*innen auf deren Ruf „Spur“ hin freigemacht werden.

ABENDVERANSTALTUNG MIT BARBETRIEB
Ab 17:30 Uhr  Einlass und Möglichkeit zum Abendessen 
Ab 18:30 Uhr  Grußworte & Siegerehrung der nordischen Wettbewerbe

FREITAG, 07. FEBRUAR 2025 SAMSTAG, 08. FEBRUAR 2025
LANGLAUF - 
DIE NORDISCHEN 
WETTKÄMPFE
Die Langlauf-Wettbewerbe finden vorauss. 
am Fuße des Steckenberglifts statt. Ge-
plant sind machbare Strecken für Alle. Für 
das leibliche Wohl im Start-/Zielbereich 
wird gesorgt.

RIESENSLALOM - DIE ALPINEN WETTKÄMPFE
Der Riesenslalom wird im Skigebiet Steckenberg Alm und 

Skilifte ausgetragen. Ob Anfänger/in, Fortgeschrittene/r oder 
SemiProfi: Jede/r wird in der Lage sein, den Kurs 

zu bewältigen.

WETTKAMPFBESTIMMUNGEN
Der Riesenslalom-Kurs ist vor Beginn 

des Wettkampfs ausnahmslos gesperrt. 
Vorheriges Befahren des Kurses hat die 

Disqualifikation zur Folge.  Ein Teil der 
Piste ist für unsere Skimeisterschaft
reserviert. Es herrscht strikte Helm-

pflicht.
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ADRESSE PISTE
Liftweg 1, 82497 Unterammergau

VERPFLEGUNG AN DER PISTE
Für Speis und Trank ist vor Ort gesorgt. 

https://www.dreisam-live.de/

„
BarrierefreierBarrierefreier
ZUGANGZUGANG

zurück zum Inhaltsverzeichnis
https://deerisch-band.com/

Wir freuen uns am zweiten Abend 
möglichst viele Gäste in Tracht, Dirndl 
oder Lederhosen begrüßen zu können.

„
TRADITIONTRADITION

https://www.dreisam-live.de/
https://deerisch-band.com/
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Z I P F L B O B R E N N E N

76 77

Janker für´s Leben 
www.liebling.cc

Langlauf & Abfahrtsrennen sind nichts für Dich? Oder hast Du nach dem 
Skifahren noch Energie übrig? Dann mach mit bei unserem Zipflbobren-
nen!

Beim Zipflbobrennen handelt es sich um ein Ausscheidungsrennen, bei 
dem mehrere Teilnehmer gleichzeitig auf der Strecke sind. Bei diesem 
Rennmodus gibt es keine Zeitnahme.
Die drei Schnellsten (oder der Schnellste) jedes Laufes steigen unabhängig 
von der Laufzeit in die nächste Runde auf.
Gestartet wird in Gruppen von bis zu sechs Personen, wobei in der Regel 
die Hälfte der Starter in die nächste Runde aufsteigt. Dies wird so lange 
fortgesetzt, bis sich ein Finale mit sechs Teilnehmern ergibt, in dem die 
Endplatzierungen ausgefahren werden. Der Veranstalter behält sich das 
Recht vor, die Startgruppengrößen zu variieren, soweit dies für ein faires 
Finale erforderlich ist. Bei allen Läufen werden die Teilnehmer für jeden 
Lauf ausgelost.

Der Spaß steht im Vordergrund!

Ablauf

Das Zipflbobrennen findet im An-
schluss an die alpinen Wettbewerbe 
statt. Um allen Teilnehmern des Tor-
laufs die Möglichkeit zu geben, den Ti-
tel des schnellsten Zipflbobfahrers zu 
erringen, bitten wir um Verständnis, 
dass keine genaue Startzeit für das Rennen angegeben werden kann.
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K U L I N A R I K  I  G E N U S S
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AMMERGAUER HAUS
Eugen - Papst - Str. 9a

82487 Oberammergau

K U L I N A R I K  I  G E N U S S
AMMERGAUER HAUS
Eugen - Papst - Str. 9a
82487 Oberammergau Hinweis

Mitternachtssnack
Freitag & Samstag

I koch für 
Eich!

An Guaden!
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Der gemeinnütziger Verein Sportfreunde und das Organisationsteam möchte 
sich zum Schluss bei allen Helferinnen und Helfern recht herzlich bedanken, die 
ihr Bestes gegeben haben, um ein solches Event wieder zu ermöglichen.   
 
Seien es 
• Anton Ötschmann mit dem WSV Unterammergau
• die Mitglieder des Vereins und des Organisationsteams 
• die Anzeigenkäufer/innen (bitte beachten Sie dazu die Anzeigen) 
• die Gemeinden Unterammergau und Oberammergau mit den beiden 

Bürgermeistern Michael Buchwieser und Andreas Rödl und dem Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen mit dem Landrat Anton Speer 

• die Tourist-Info Oberammergau mit Simon Bauer und Anja Lieberherr
• und alle sonstigen Unterstützerinnen und Unterstützer 
• Danke auch an die Firmen Nitro, Völkl und Bavarian Caps
 
Die Organisation einer Veranstaltung dieser Größenordnung ist immer ein Kraft-
akt, der viel Schweiß und Nerven kostet. Aber durch die Hilfe der vielen ehren-
amtlichen Helfer und der breiten Unterstützung konnten wir diese auch in die-
sem Jahr meistern. Jetzt hoffen wir nur noch auf ausreichend Schnee. 

IMPPRESSUM

Abonnieren Sie unseren Blog und blei-
ben Sie auf dem Laufenden ...

D A N K S A G U N G     RÜCKSCHAU / VORSCHAU
1999 Ruhpolding AA Traunstein
2000 Lam / Großer Arber AA Schwandorf
2001 Keine Veranstaltung 
2002 Lam / Großer Arber AA Weiden
2003 Waldkirchen / Hochficht / LL-Zentrum Schöneben AA Passau
2004 Lam / Großer Arber AA Weißenburg
2005 Lenggries AA München
2006 Lam / Großer Arber AA Weiden
2007 ausgefallen wegen Schneemangel AA Traunstein
2008 Ruhpolding AA Traunstein
2009 Lam / Großer Arber AA Schwandorf
2010 Oberaudorf AA Rosenheim
2011 Lam / Großer Arber RD Bayern
2012 Nesselwang AA Kempten
2013 Bad Hindelang / Oberjoch AA Ansbach-Weißenburg
2014 Oberammergau / Ettal AA Weilheim
2015 St. Englmar AA Weiden
2016 Inzell AA Traunstein
2017 Lam / Großer Arber AA Schwandorf
2018 Lenggries AA München
2019 Bischofsgrün / Fichtelberg / Mehlmeisel AA Bayreuth-Hof
2020 Arberland Bayerischer Wald AA Deggendorf / Familienkasse Bayern Süd
2021 Hocheck Oberaudorf / AA Rosenheim und Jobcenter - abgesagt Corona
2022     Hocheck Oberaudorf / AA Rosenheim und Jobcenter - abgesagt Corona
2023 Hocheck Oberaudorf / AA Rosenheim und Jobcenter
2024 Arberland Bayerischer Wald AA Deggendorf / RD Bayern / 
 Familienkasse Bayern Süd
2025 Unterammergau und Oberammergau / AA München und JC München

2026 Richtet Bayreuth-Hof aus :)

mailto:Muenchen.Skimeisterschaft-2025%40arbeitsagentur.de?subject=
https://social.baintranet.de/blogs/1/hH8KuvePeLemcQn/SitePages/Blog.aspx
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